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X. Planungsrechtliche Yea~aetzungen 

I!. 

1. Art der baulichen ~'Ut:ZU!!ß 

1.1 Für die im VA-Gebiet liegende Bebauung Klempauer Straße Nr.2J-
31 verden die Nutzw>gen gem. § 4 Aba. 3 Nr. 2, ') und 5 BauNVO 
auageachloaaen (§ 1 Aba. 6 BauNYO). 

~.2 YUr däA WA-Gvbiet BaidGndorfer Veg Nr. 2 vird die Nutzung g••• 
§ 4 Aba. J Zi!':f, .5 BauNYO auageachloaaen (§ 1 Aba, 6 BauNVO). 

1.') FUr alle Uhrigen lJA-Gebiete verden die Nut:nJngen gem. § 4 
.Aba. 2 Zi!'f:". J und Abs. 3 Nr. 1-5 BauNVO auageachloaaom 
(§ 1 Aba. 5 und 6 BauNYO). 

1.4 In allen liA-Gebieten mit Auanahme der GrundstUcke an der llea-· 
pauer Straße Nr. 23-31 roind in 'o'ohngebäudon nicht mehr ala 
zvei Wohnung~n zulUaaig (§ 4 Aba. 4 BauNYO). 

2. Von c"r Bebauuns fr<>izuhaltondo Flllchon 

3. 

;, :,:.~ 

Die von dur BaLauung frei:cuhal t<>n<:on Grund5ttlcke b.z·w. Grund5tUcka­
t<~il"' innorhel b C:or Sicht.,.inkel ( S.icht!'.,lder) an dom Straßomain­
l'lrt1ndu.n~; .. n sind von jeglichar Bebauung und sichtbehinderndem S.­
vuchs von mehr als 0,70 m Höhe Uber Fahrbahnoberkante dauarnd 
f'noizuhalt•m (§ 9 (1) Zif"L10 BBauG, § 14 (1) BauNVO, § 9 (1) 
Zif:. .... 25 b BI>.auG) .. 
Das Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern . .:•-:,·.··. ,, ... , .. ·· 

:nie in der Planzeichnung mit einem Anpflanzungsgebot festgesetztEm 
Flächen sind mit Sträuchern so dicht zu bepflanzen, daß gegenüber der, :; ·· · 
angrenzenden Wohnbebauung (Gartenbereich) ein Sichtschutz entsteht."'> 
Die Pflanzung ist dauernd zu unterhalten.,~Ji.~~(U".~Uä~l:!I}!;IJ>~~~!&[}' 

4. Höhenlse-e d4>r b<n!li chen Anlagen "'· 
QL..,:·kante Erdg<HlchoO!'ußboden :!'Ur liohng&bäude max. 0, 50 m, NebeiJ<S'e 
bä~Je und Gar&fen max. 0,20 m Uber ~eordneter Straßenverkehra­
!'läche (§ 9 (2) BBauG). 

~. Trsut"höh., 
Für die Gebäude ~uf' dem GrundstUck Beidendor:fer lieg Nr. 2 ist eine 
IZloiioX, Firsthöhe (bzv. Trautnähe bei Flachdächern) von 6,.0 m zu­
lä~sig (§ 16 Aba, 3 BauNVO). 

6. Flächen !'Ur beaondere Anlagen und Vorkehrune-on zum Schutz vor 
sc::fC.! i ch0n Urr.ve 1 te i nvi rkungon 
Ftir dio '.'ohn..'lliuaer in d<>m im IJebauungsplan besonders gekennzeichne­
ten Gebiet (Plar.zeichnungen gem. § 9 (5) BBauG) sind Fenater mit 
IaoliGrverglaaung vorzus€hen (§ 9 Abs, 1 Nr. 24 BBauG). 

1. Sicherune- der Infrastruktur 
IImerhalb des Debauungeplanbareiches ist die :festgesetzte bau­
liche Nutzung er~t zulässig, vann die Vorflutleitungen f"Ur 
Scl·w~rutz- und Ragen;;asaer erstellt .sind und die IO.äran.lage um die 
Kapazität zur Aufnahme der Abvllsser aus dom Baugebiet erweitert 
und in Betrieb genommen vorden aind. (§ 9a (1) BBauG) 

FeStsetzungen über die äußere Gestaltungbauli~ Aru~gell·, 

§ 9 (4) BBau~; §lll (I)LBo ~d § .l d~s Gesetz~sbb;ib~~g~~tal~~~~sche 
Festsetzungen ~~-~11~11~1981 ·· __ ··-··~·-·:., ······--··''"'''•' . · 

1. Bauatoft'e 
Im Planungagabiet aind die A1illenwände der Gebäude in Ziegelmauer­
vark ~i:ilioitlich in roter bis braunGr Farb~ebung zu errichten • 

.RAL JD05, 3007, 3009, 3011, J01J, 3016, oOOJ, H004, 8007, 
8008, 8011, 8012, 8015, 8016, 8024 

2. Ei n!'ri ."d 1 .r;ung"n 
J.n .:.!an Vor·kahr>~!'lt<ch.,n bis ma.x. 0,70 w Höhe, an d .. n Ubrig"'n 
Grund"tUckagr"'n:.:"n bi• ma:x.· 1,20 111 Htlhe zulliaaig. Beim Einbau 
von MUllatänden bzv. -achränken in die Pf'eiler von Einfriedigungen 
im Bereich d0r Zufahrtstore könnan !Ur diese entsprachend hohe 
Pfeiler ~elaaaen vwrdon. 


